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ALDI lmmobilienvennraltung GmbH & Co KG
Herrn Peter Janda
Hohewardstr. 345 - g4g
45699 Herten

Stadt Lehrte, Postfach 1240, 31252 Lehrte

Neubau eines Logistikzentrums

Lehrte, Planstr. Aldi 1

Auskunft erteilt:
Telefon-Durchwahl:

E-Mail:

Telefax:

Hausanschrift:

Telefon-Zentrale:

lnternet:

Aktenzeichen:

Datum

Herrn Korsten
051 32/505-4203

Manfred. Korsten@lehrte.de

051 321505-4099

Rathausplatz 1

31275 Lehrte
051 321505-0

www.lehrte.de
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gemäß g 70 der Niedersächsischen Bauordnung (NBauo) in der heute gi.irtigen Fassung

Sehr geehrter Herr Janda,

1uf lhren Antrag erteile ich lhnen - unbeschadet der privaten Rechte Dritter - dieBaugenehmigung für die vorgenannte Baumaßnahme. sie ist entrprä.rr.no den beigefügtenBauvorlagen auszuführen.

Die mit grüner Farbe auf den Bauvorlagen 
.eingetragenen 

prüfvermerke, Anderungen undErgänzungen sowie der Prüfbericht zui statisc[en äerechnung - soweit vorhanden - sindAuflagen und Bedingungen im Sinne der NBauo und beider Bariauriür'rrng zu beachten.

Die nachstehenden-und.in.den Anlagen enthaltenen Auflagen (A) und Bedingungen (B) sindBestandteil dieses Bescheides. Die Hinweise (H) sind uui ä"r Äu'rtünirn! zu beacnten.

Die Prüfung des B"ytltlqqe: halergeben, dass es sich bei dem o.g. Vorhaben um eineBaumaßnahme nach g 64 NBauO händelt.

1' Die Festsetzungen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 02/17 und dieörtlichen Bauvorschriften sind bei der Bauausführung zu beachten und
einzuhalten. (fl) 1+er"r

Baugenehmigung 36Tt2}1g

Sprechzeiteni Montag OB.OO - 12.00 Uhr und 14.00 - 10.00 Uhr
Donnerstag 08.00 _ i2.OO Uhr und 14.00 - .16.00 

Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

IBAN

Peter Pan
Rechteck

Peter Pan
Rechteck

Peter Pan
Rechteck

Peter Pan
Rechteck
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2. Aufschiebende Bedingung:
Vor Baubeginn ist gem. der geplanten Zufahrteine Baustraße herzustellen.

3. Aufschiebende Bedingung:
Vor Baubeginn sind die geprüften statischen Unterlagen (Standsicherheitsnachweis)
vorzulegen. DiePrüfung muss von einer/m anerkannien Prüfingenieur/in durchgeführt
werden, der im Einvernehmen mit der Bauaufsichtsbehörde dei Stadt Lehrte von der
Bauherrin / vom Bauherrn zu beauftragen ist. Die Kosten der prüfung hat die
Bauherrin / der Bauherr zu übernehmen. lch weise darauf hin, dass äie
Nichteinhaltung der v. g. aufschiebenden.Bedingung eine ordnungswidrige Handlung
darstellt, die darüber hinaus mit einer GeldbußJin Hcine von bis iu 500.000 €
geahndet werden kann. Von den aufschiebenden Bedingungen sind vorbereitende
Maßnahmen auf dem Grundstück wie z. B. Baustelleneinric[tung
ausgenommen. (B) lsoory

4. Die statisch erforderlichen Bauabnahmen nach $ 77 NBauO Abs. 1 Nr. 1 erfolgen
durch die / den für die Prüfung der bautechnischLn Nachweise beauftragte/n
Prüfingenieur/in. Der Umfang der Abnahmen ist ggf. dem Prüfbericht zrientnehmen.
Die Abnahmen sind direkt bei der Prüfingenieurin 7 neim prüfingenieur
anzumelden. (A) tsssl

5. Die nachfolgenden aufgeführten Auflagen, Bedingungen und Hinweise des
Brandschutzprüfers der Region Hannover, Hildesheimer Str. 18, 30169 Hannover
(Tel' 051 11616-23255), vom 18.10.21sind Bestandteil dieses Bescheides. (A) 6z11Erforderliche Planungsänderungen gem. den Anforderungen des BrandschutiprUfers
der Region Hannover sind vor Baubeginn zur Prüfung beim FD 4.2 Bauordnung der
Stadt Leh rte einzureichen.

E-s besfehen grundsätzlich keine Bedenken, wenn die brandschutztechnischen
Angaben in den Beschreibungen und Planvorlagen insgesamt und in allen
Einzelheiten und unter Berücksichtigung der nachstänendeiNebenbes timmungen
umgesetzt werden.

Für die Beurteilung hat eine Bau- und Betriebsbeschreibung sowie ein
Brandschutzkonzept als bautechnischer Nachweis des Brandschuizes gemäß $65 (2) der Niedersächsrsch en Bauordnung (NBauO) in Verbindung-rit äem g 1"1
der.. Bauvorlagen.verordnung (BauVorlVOj, erstetlt von Herrn Oiit.-tng. (Fti) R.
Fälker von der Firma ,,WERNER Bauingeniieure" aus sg427 lJnna vom 10.12.2020
u-orgelegen (BS.Konzept Nr.: 16 458). Diesen Nachweis, in Verbindung mit denPlalvorlagen, bitte ich mit zum Gegenstand der Baugenehmigung zu machen. Diedarin enthaltenen brandschutztechnischen Anforderungen sina insgesamt und in
allen Einzelheiten umzusetzen. Darauf bitte ich insbesohdere hinzuireisen.

Der Bauantrag beinhattet die Errichtung ernes ALDt-Logistikzentrums a/s
Umschlagsplatz für Aldi-Produkte sowie Güter von Sonderaktionen. Das
Logistikzentrum (LZ) wird a/s erdgeschossrges, nicht unterkellertes
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Hallengebäude, mit den maximalen Außenmaßen von ca. 327 m x 152 m errichtet.
Es ergibt sich eine Bruttogrundftäche von ca. 42.800 m2. Das LZ tässt sich in vier
maßgebliche Bereiche aufteilen. Diese sind Trockenlager, Technikspange,
Kühllager und Mezzanin. Der maßgebliche Hallenteit mit insgesamt ca. 36.200 mz
nimmt das Trockenlager auf. Dieses wird in mehrere Brandabschnitte von jeweils
unter 10.000 m2 aufgeteilt. Nur das Trockenlager t hat eine Ftäche von 10.432 m2
(Überschreitung entspricht 4,3%). Die tichte Haltenhöhe beträgt ca. 12 m. Es isf
eine Blocklagerung sowie eine Regallagerung über 3 Ebenen mit einer Lagerhöhe
von max' 6,30 m vorgesehen. ln dem Bereich des Kühtlagers isf eine
Lagerguthöhe von maximal g m geptant. tn der nördtichen Fassa de wird das
Mezzanin enichtet, welches eine Tiefe von ca. 15 m und eine Länge von ca.215m hat. Die Fußbodenoberkante liegt bei s,o m. Hier sollen Büro- und
Verwaltungsflächen, Küche, Kantine und lJmkleiden entstehen. Das Mezzanin
wird a/s eigener Brandabschnitt erstettt. Die Hatlen werden mit einer
automatischen Löschanlage (Sprinkteranlage) nach einem anerkannten
technischen Standard (Vds, FM-GIobal o.ä.) vertügen. Das Mezzanin ist hieruon
ausgenommen. Dort werden automatische Metder der Kenngröße Rauch zum
Einsatz kommen. Der geptante Tanksteltenbereich wird in diesem
Brandschutzkonzept nicht weiter berücksichtigt.

Das Gebäude entspricht gemäß des S 2 (3) Nr.S NBauO der Gebäudektasse 3.

Grundlage für die brandschutztechnische Beurteitung ist die Niedersächsrsche
Bauordnung (NBauO) in Verbindung mit der Durchiuhrungsverordnung (DVO-
NBaUO).

Bei der Lagerhalle handelt es sich aufgrund der Größe gemäß S 2 (5) s NBaue
um einän Sonderbau. Die brandschutztechnische Beurteitung ertötgt in'Antehnung
an die ,,lndustriebaurichtlinie (Abschnitt 6. K4,1" (lndBauRL) iom t S.OS.ZOZ0 sowie
de m vo rl i eg e n de n B ran d sch utzkonze pt.

Anforderunaen:

1.

Die Lage und Anordnung der Löschwasseruersorgung auf dem Grundstück, am
Rande der befestigten Flächen bzw. der Feuerwehrumfahrt, hat in Abstimmung
mit der Feuerwehr Lehfte und der Brandschutzdienslstette (Fachbereic-h
Öffenttiche sicherheit der Region Hannover, Team Brana- und
Katastrophenschutz) zu erfolgen. (siehe BS-Konzept pkt. 7.2)

2.
Für das Gebäude sind die Feuerwehrzu- und Feuerwehrumfahften sowie Aufstett-
und Bewegungsflächen für die Feueruehr gemäß g 1 und 2 DVo-NBauo und
Nds. MBl. 37 q/2012 sowie DIN 14090 henurichten. Bezüglich des Oberbaus,
bitte ich den Pkt.1 des Nds. MBl. 37 q/2012 besonders zu biachten. Hinweis: Die
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Steuernummer: 1 6/290/001 64
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Einfachbauweise a/s Schoffe rrasen entspricht nicht der geforderten Bauklasse y/
der RSfO 01 und ist damit für befahrbare Feuetwehrftächön nicht zutässig.
3_

Die Feuetwehflächen und Feuerwehrzufahrten sind mit Hinweisschitdern gemäß
DIN 4066 zu kennzeichnen und ständig freizuhatten. (siehe auch BS-.Konzäü pkt.
7.1.2 t0

4.
Zur Durchführung einer effektiven Menschenrettung, Brandbekämpfung und
technischen Hilfeleßtung sowie auch der Sicherheit der Einsatziraftä p.a.
l!!_eftrag_ung von Notsignaten u.ä.), ,sf auf der Grundlage des S2(4) Nr.3
NBrandSchG sowie des $74 N1auo eine ausreichende 

-Funkversorgung 
zugewährleisten- Ein.e Fulkteldprognose bzw. eine Funkfetdstärkemessung, aus der

heruorgeht, ob eine Feuerwehr-Gebäudefunkanlage ertordertich ist, muss voneiner sachkundigen Person durchgeführt und der für den vorbeugenden
Brandschutz zuständigen Sfe//e vorgelegt werden. Die technischen
Anschlussbedingungen über Feuerwehr-GeOaudefunkanlagen der Region
Hannover in der altyellen,Fassung, sind in diesem Fail zu beäch,run-. (Ergäniunq
zum BS-Konzept Pkt. 7.1.71

t

Einige Abschnitte des LZ werden fläcltgndgckend (Kategorie 1 gemäß DtN 14675)mit einer automatischen Brandmeldeanlage - mit äutoma-tischen und nichtautomatischen Meldern auf dei Grundlage der ,,TechnischenAnschlussbedingungen für die Anschaltung von BrändmeldeunÄg:", an die
Al^armübertragungsanlage in der Region Hainovef sowie der DIN 14675 / vDE08!3 ausgestattet. Der Fernalarm ist automatisch auf die alarmauslösende Sfe//e
- Regrbnsleitstelle Hannover- weiterzuteiten. (Siehe BS-Konzeot pki. 7.14 ftt

6.
Die ,,Technischen Anschlussbedingungen der Region Hannover (TAB),, sind in
votlgm lJmfang umzusetzen. Sie i"g"tn die Erricitung, lnbetriebnahme, Betriebtytd Wartyng der Brandmeldeanlage sowie die diräkte Aufschaltung auf die
Regionsleitstelle Hannover. Die ,,TAB" stehen im lnternet unter Wvw.hannover.de
zur Verfügung.

7.

Ilinweis: lch bitte um Beachtung des Punktes 4 der TAB bezüglich der Lage und
Anordnung al!9r Komponenten der Brandmeldetechnik. DJes /sf mit dem
Fachbereich Öffentliche Sicherheit der Region Hannover, Team Brand- und
Katastrophensch utz nochmals abzustimmen! I I I

L
Es isf sichenustellen, dass Ein- und Ausgänge, Notausgänge,
Nofaussfiegsfensfer sowie Türen im Verlauf von Rettungswegen jedeneit nutzbar
sind, d. h., ohne fremde Hilfsmittet in voller Breite zu öffnen ,ia nirnt yerschlossen
sind oder durch Gegenstände verstertt oder eingeengt werden.

Volksbank Lehrle e.G.
Sparkasse Hannover
Commerzbank Hannover
Nord / LB Hannover
Postbank Hannover
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Monlag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Steuernummer: I 6/290/001 64
Gläubiger-lD: DE8022200000082769

IBAN Sprechzeiten:
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9.
lm LZ sind die Notausgänge mit einer Notausgangsschtießung gemäß DtN EN
1_79 ,,Notausgänge" auszurüsten. Türen in 

- 
Rettungswegen müssen einen

Blindzylinder bzw. einer Btindkappe erhalten. (siehä auöh BS-Konzept pkt.
7.5.1.41

10.
ln einigen Hallenabschnitten sind die Notausgänge nur durch Schtupftüren in den
T?r9n sichergeste.llt. Diese Schtupftüren ertutten nicht die Anfo'rderungen an
l9\usgänge/Fluchttüren und sind somit unzulässig. Es srnd in unmittelbarer
Nähe der Tore, Notausgangstüren die direkt ins Freie oder in den benachbarten
Brandabschnitt führen und in Ftuchtrichtung öffnen, vorzusehen.
(Plan u ng s ä nde ru ng e rforde rl i c h)

11.
Hinweis: Manuell betätigte Türen in Notausgängen, müssen gemäß ASR A2.J (6)
in Fluchtrichtung aufschlagen. Dies isf yon Seifens des Ersfellers zu prüfen und
gegebenenfalls zu ändern. Türen im Verlauf von Rettungswegen, die begründet
nicht in Fluchtrichtung aufschlagen können (2. B. technisch, planerisch oder
betrieblich nicht möglich), sind mit einem Hinweis und der Aufschift ,,Ziehen" gut
sichtbar zu kennzeichnen. 5.1

12.
Die geplanten/ertorderlichen Rauch.abzugsöffnungen in den notwendigen
Treppenräumen müssen über einen - elektris'chen, hydrautisihen oder
pneumatischen Antrieb bedient werden k91ne1 fmpfehtung' ötektrischer Antrieb).
Aus/ösesfellen sind im Erdgeschoss und im Obergäscho"s-de, TR zu installieren.
Die Auslösesfe//en sind mit dem Hinweis ,,Rauchäbrrg" zu kennzeichnen und es
muss erkennbar sein, ob die Öffnung zur Rauchableitüng offen oder gesch/ossen
,sf.

13.
Die Bedienstellen der geforderten Rauchabteitung in den IR müsse n gemäß VdS
2-592 orangefarbene Gehäuse (RAL 2011) mit del Aufschrift,,Raucharb"z,g,,haben.
Die Anlage /nuss auch bei Au-:fa'tt ler atlgemeinen Sfromyers orgung
funktionsfähig bleiben (2. B. Akkupufferung). Erqääzuna zum BS-Konzeot pkt.
7.9.6)

14.
Es t'sf ein Nachweis der ausreichenden Zutuftflächen für die einzelnen
Brandabschnitte nachzureichen. Eine zutuft über andere Brandabschnitte ist nichtim Sinne der lndustriebaurichttinie sowie der zu erreichenden Schutzziele.

15.
Es l'sf sicherzustellen, dass die Tore, die dem Rauch- und Wärmeabzug oder alsZuluftöffnung dienen, auch bei Stromausfatt durch die Einsatzkräfte der Feuerwehr

Volksbank Lehrte e.G.
Sparkasse Hannover
Commerzbank Hannover
Nord / LB Hannover
Postbank Hannover
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Montag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
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oder nach telefonischer Vereinbarung
Steuernummer: 161 2gOtOOl 64
GIäubiger-lD: DE8OZZZ0o00o08776e

IBAN
Sprechzelten:
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ge.waltfrei geöffnet werden können. Dies r'sf z.B. durch einen zusätzlichen Ketten-oder Seilzugbetrieb möglich.
16.
Sektionaltore, die gemäß dem Brandschutzkonzept als Zuluftöffnung für die RWAbenötigt werden, müssen von außen gut sichtbar mit einem Schild entsprechendder DIN 40OO mit der Aufschrift ,,Zuluftöffnung NRA,, gekennzeichnet werdenWeiterhin müssen sich auch die für die Rauch- und Wärmeableitungvorgesehenen Fenster ohne Hilfsmittel durch die Einsatzkräfte öffnen /assenB

17.
Die für die Hatte erfordertichen Brandwände müssen auch unter zusätzlichermechanischer B.eanspruchung fe.uerbeständig iein. Besonders ii erwannen isthier der Brandabschnitt ,,Mezianine" sowie aie liaglenstruktion ,,Mezzanine,,! Bei
ler lygnidung ler Tragkonstruktion ,,Mezzantini' in feuerbtesimaiger euatitäthandelt es sich nicht um eie ko*p"iiiiion, da das Tragwerk zumBrandabschnitt,,Mezzanine', gehöft.

18.
Die Brandwände zwischen Mezzanine und der angrenzenden Hale müssengemäß Pkt' 5'10 i.v. mit Pkt. 5.10.2 (tnanai{U niinaestäii 0,'5 m über dieDachhaut reichen. Dies I'sf in den.schnitizeicniinje, Achse LSc und Lgb nicht zue rke n n e n. (Ä n de ru n g B S - Ko n ze pt e rfo rd e rl i c i )'' 

-"' o

19.
lm Bereich der Feuetwehrumfahrt können in Abhängigkeit der Anordnung vonHydranten und. 

.Zu.luftöffnungen zusätztiche Bewegungsflächen erforderlichwerden' Dies rsf bei der weiteren Fachplanutng mit der Brandschutzdienststelte
und der Feuerwehr abzustimmen! '

20.
Die geplante Blitzschutzanlage, rsf unter Einhattung der DtN EN 62305-3 (vDE0185-305-3), zu errichten. ßEne aucn AS-Xoniei'FXt. z.t.i,
21.
Für die wiederkehrenden Prüfungen des Btitzschutzsysfems sind in dervDE 0185-305-3 Beibtatt 3 detaiäierte uinwiie gegeben, wann und wiediese Überprüfungen .i7 Abhängigkeit von aer iinutuklasse, der eingesetztenMaterialen, der . eo".oungsbglinqrngii 

-it*. 
durchgeführt werdenmüssen.

22.
Nach den vorliegenden .unterlagen, ist in Teilbereichen der Dachftäche dielnstallation einer Photovottaik-/soiarantagg uorgäiin"r. Bei einer B";":;;iihr;;;sind hinsichtlich 

lgs.vorbeugenden Bran-dschuizes der Mindeststandard gem. denRichtlinien vom verband del sachversicherer zu beachten und auszuführen bzw.umzusetzen! (siehe vDS 3145 technischer Leitfaden für photovoii*Ä,nbgen) Derderzeitige sfand der Technik erfährt zuzeit durch immer wieder neueErkenntnisse einen wandel, daher können weitergehende Anforierungen im
|BAN 

SEIS;313S1il1333S13S?3 
Brc 

3F,ir"3rT,]ifl sprechzerten: Montas 0800-1200uhrund14.00-16.00uhr
oESO 2504 0066 o2O1 2003 00 CoBADEFFXXX Donnerslag o8.oo - 12.00 uhr und 14,00 - ro.oo Ün|.
DE34 2505 OOO0 Ol Ol AS9B 26 NOLADE2HXXX oder nach telefonischer Vereinbarung

DE50 2so1 0030 ooos 5863 00 ps*xoirp 8fiffiil:lll1Jy::::l1:?l^^,,^.
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Srnne des $ 36 Abs. 2 VwVfG insbesondere bei anderer Nutzung des Gebäudes
notwendig werden! lch empfehle die Baumaßnahme mit dem
G e b ä ude sachve rsichere r abzu sti m men.

23.
Die Photovoltaikanlage muss eine Gleichstromfreischaltstelle für die Feuerwehr
entsprechend des ,,Feuerwehr Abschaltelement (ASE)" der Firma Kruse oder
gleichwertig erhalten. Der Standort ,sf mit der Brandschutzdienststetle
(Fachbereich Öffentliche Sicherheit der Region Hannover, Team Brand- und
Katastrophenschutz) abzusprechen. ßiehe auch BS-Konzept PKt. 7.7.4)

24.
Türen von Technikräumen oder Räume mit erhöhter Brandgefahr (2.8. HA,
Seruer, Technik, Lüftung/Technik usw.), sind entsprechend ihrer Nutzung gut
sichtbar und dauerhaft mit Hinweisschildem zu kennzeichnen.

25.
Öffnungen in Wänden und Decken, an die brandschutztechnische Anforderungen
gestellt werden, mtissen mit zugelassenen Feuerschutzabschlüssen versehen
sein.

26.
Werden einzelne lnstallations- und/oder Versorgungsleitungen durch Wände
und/oder Decken geführt, die raumabschließend sind oder einer bestimmten
Feuerwidersfandsklasse entsprechen müssen, sind die Durchbrüche bzw.
Restöffnungen in den Bauteilen durch bauaufsichtlich zugelassene Sysfeme
gemäß DIN 4102 so zu schließen, dass deren Feuenaiderstandsklasse erhalten
bleibt.

27.
Bei der Neuverlegung von lnstallations- und Versorgungsleitungen sind die
Anforderungen der Leitungsanlagen-Richtlinie - LAR -, Stand: Män 2021 und der
Lüftungsanlagen-Richtlinie LüAR -, Stand: März 2021 zrl beachten und
umzusetzen.

28.
Die elektrischen Anlagen sind gemäß den gültigen VDE-Richtlinien zu erstellen.
Hier ist ein entsprechender Nachweis der Errichterfirma vozulegen.

29.
lm Hinblick auf Größe, Umfang, Gefahrenpotenzial und brandschutztechnischer
lnfrastruktur bzw. Einrichtungen des Bauvorhabens wird empfohlen, mit der
Feuerwehr Lehrte und in Abstimmung mit dieser eine Begehung des Objektes,
zwecks Information zu den brandschutztechnischen Einrichtungen, Erstellung oder
Ergänzung von Alarmplänen, Übungen etc., durchzuführen.

Volksbank Lehrte e,G.
Sparkasse Hannover
Commezbank Hannover
Nord / LB Hannover
Postbank Hannover
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DE50 2504 0066 0201 2003 00

DE34 2505 0000 0101 3598 28

DE50 2501 0030 0005 5863 00

GENODEFlPAT
SPKHDE2HXXX
COBADEFFXXX
NOLADE2HXXX
PBNKDEFF

Montag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12,00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Steuernummer: 1 6/290/001 64
Gläubiger-lD: DE8022200000087769

IBAN 8tc Sprechzeiten:



Selte $
17.02.2022

00367-1 I

A:

B

D

C:

Der betriebliche Brandschutz ist wie folgt slchenusteilen:

Aktu a I i s i e ru ng / Fo rts c h re i b u ng / N e u anfe rti g u n g

Erstellen von Flucht- und Rettungsplänen (DlN ISO 23601 / DtN 4844-3), mit den
entsprechenden Hinweisen über Rettungswege, Feuerlöscheinrichtungen,
Brandschutzordnung - Teil A etc. Dlese Ptäne sind insbesondere in Einga-ngs'-
und Ausgangsbereichen des LZ an qut sichtbaren steilen anzubringen.

Für das Verhalten im Brandfall und für Setbsthilfemaßnahmen ist für das Gebäude
eine Brandschutzordnung auf derBasrs derDlN 14096, in den Teilen A, B und C
aufzustellen, in der

- das richtige Verhalten von Personen bei Brandentdeckung
- die schnelle und auch sichere Alarmierung der Feuerwehr- die Rettung brandgefährdeter Personen sowie
- die Einleitung ersterBrandbekämpfungsmaßnahmen

festzulegen isf. Diese sind im Gebäude an geeigneten Stellen auszuhängen.

Das Personal ist mindestens 1 x jährtich (ASR-A 2.2, Pkt. 7.2) durch eine
verantwortliche Person, insbesondere über das Verhalten im Brandfalt / über
Rettungsmaßnahmen und über die Handhabung der Sicherheits- und
Feuerlöscheinrichtungen zu unterweisen. (Anderunq zum BS-Konzept pkt.7.16.2)

Es isf ein Feuerwehrplan entsprechend der DtN 14095 anzufertigen und der
Feuerwehr Lehfte in der erforderlichen Anzaht und Ausführung zur Veffügung zu
stellen. Die Feuerwehrpläne sind sfefs auf den aktueltsten Sfand zu halten-und
insbesondere hinsichtlich des Einlaoerns oder der von

leich
Stoffen, etc. zu ergänzen. Der Betreiber der
Feuerwehrplan mindestens a//e 2 Jahre von einer s
/assen.

oder
baulichen Anlage hat den

achkundigen Person prüfen zu

E

Volksbank Lehrte e.G.
Sparkasse Hannover
Commerzbank Hannover
Nord / LB Hannover
Postbank Hannover

DE73 2519 3331 7000 0700 00
DE19 2505 0180 1000 0000 16
DE50 2504 0066 0201 2003 00
DE34 2505 0000 0101 3598 26

DE50 2501 0030 0005 5863 00

BIC GENODEFlPAT
SPKHDE2HXXX
COBADEFFXXX
NOLADE2HXXX
PBNKDEFF

Der Brandschutzbeauftragte hat die Aufgabe, die Einhattung des genehmigten
Brandschutzkonzeptes und der sich daraus ergebenden betriebtiChen
Brandschutzanforderungen zu überwachen und dem Betreiber festgesteltte
Mängel zu melden. Die Aufgaben des Brandschutzbeauftragten sind im Einzelnen
schriftlich festzulegen. ßiehe BS-Konzept Pkt. 7.16.3)

Der Name des Brandschutzbeauftragten und jeder Wechset sind der für den
Vorbeugenden Brandschutz zuständigen Dienststelte oder der zuständigen
Bauaufsichtsbehörde auf Verlangen mitzuteilen.

Das Brandschutzkonzept enthält in Verbindung mit den g 51 und g d6 NBauO drei
Abweichungen. Diese sind im Brandschutzkonzept unter Pkt. 7.17 auf Seite 6T ff
ausführlich beschrieben. In den Antragsunterlagen sind die detaillierten schrifttich
begründeten Anträge zu diesen Abweichungen nicht enthatten.

Montag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und ,14.00 - 16.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Steuernummer: 1 6/290/001 64
Gläubiger-lD: DE8022200000087769

IBAN Sprechzeiten:



Selte $
17.02.2022

00367-1 B

1.

Abweichung von $ I f7/ DVO-NBauO in Verbindung mit g 30 NBa uO bezüglich
der fehlenden inneren Brandwand im Abstand ion 40 m im Bereich der
Mezzanine. Hier beträgt die Länge der Mezzanine ca. 215 m.

Begründung siehe BS-Konzept Pkt. 7.17 (1) Seite 67

Die Begründungen zu der oben genannten Abweichung, sind aus der Srbhf des
vorbeugenden Brandschutzes unter Berücksichtioung dieser Steilunonahme
sch/Üssig und nachvollziehbar. Unter den genannten Voraussetzungm bestelten
gegen eine Zulassung dieser Abweichungen keine Bedenken

2.

Abweichung volJ der lndustriebaurichttinie (lndbauRL) Pkt. 3.5 i.V. mit pkt. 6.2
bezüglich der Überschreitung der zulässigen Brandabschnittsfläche 10.000 m2.
Hier wird diese um ca. 430 m2 (ca. 4,3%) überschritten.

Begründung siehe BS-Konzept Pkt.7.17, Seite 68

Die Begründungen zu der oben genannten Abweichung, sind aus der Sichf des
vorbeugenden Brandschutzes unter Berücksichtiqung dieser Stellunqnahme
schlüssig und nachvollziehbar. IJnter den genannten Voraussetzungen bestelten
gegen eine Zulassung dieser Abweichungen keine Bedenken.

3.
Abweichung von $ 35 (3) NBauO bezüglich des Verzichtes auf einen direkten
Ausgang ins Freie im nordöstlichen notwendigen Treppenraum.

Begründung siehe BS-Konzept Pkt.7.17, Seite OB

Die Begründungen zu der oben genannten Abweichung, sind aus der Sichf des
vorbeugenden Brandschutzes unter Berücksichtiqunq dieser Stellunqnahme
sch/üsstg und nachvollziehbar. Unter den genannten Voraussetzungen bestehei
gegen eine Zulassung dieser Abweichungen keine Bedenken.

Sofem sich die brandschutztechnische lnfrastruktur zu der Basis des
ursprünglichen Brandschutzkonzeptes ändeft, ,sf eine überprüfung des
Brandschutzkonzeptes vozunehmen. Daraus können sich weitergehende
Anforderungen in baulicher, organisatorischer und insbesondere hinsichtlich der
brandschutztechnischen Einrichtungen ergeben. So/che Änderungen bedürten
ggf. einer Baugenehmigung.

Volksbank Lehrte e.G.
Sparkasse Hannover
Commezbank Hannover
Nord / LB Hannover
Postbank Hannover

DE73 2519 3331 7000 0700 00
DE19 2505 0180 1000 0000 16
DE50 2504 0066 0201 2003 00
DE34 2505 0000 0101 3598 26
DE50 2501 0030 0005 5863 00

BIC GENODEFlPAT
SPKHDE2HXXX
COBADEFFXXX
NOLAEE2HXXX
PBNKDEFF

Montag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und l4.00 - 16.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Steuernummer: 1 6/290/001 64
Gläubiger-lD; DE8022200000087769

IBAN Sprechzelten:
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6 Für die Mitwirkung des Brandschu_tzprüfers der Region Hannover wird gem. den gg 5
gnd q der Bauge!9[r_elordnung (B_auGO) in der zr-irzeit güttigen rassuig ein
Zuschlag von 1244,00 € erhoben. Dieser'Betrag ist in de-r fes-tgestellten
Gesamtgebühr der Baugenehmigung enthartenl (H) 1czr"1

7' Das Brandschutzkonzept Nr. 16 45_8 des lngenieurbüros WERNER Bauingenieure
vom 10'12'20 ist Bestandteil dieser Baugenehhigung und genauestens zu beachten.Sämtliche aufgezeigten Maßnahmen des vorb.-euginderi Brandschutzes sind zt)erfüllen und einzuhalten, die vorgesehenen überirufungen sind anzuoronen. BeiAbweichungen zu den Bauvorlagen gilt das Brandsc'hutzkoizept (a) r*.r'

8. Das Löschanlagenkonzept BRo 2436 des lngenieurbüros BoRSIG INGENIEUREvom 17.04.2020 ist Bestandteil dies_er Baulenehmigung uno-genauestens zubeachten. Sämtlich.e aufgezeigten Maßnanmei des vörbe-ug.nJ"n"-Brandschutzes
sind zu erfüllen und einzuhalten, die vorgesehenen überprufu-ng"n rind anzuordnen.
BeiAbweichungen zu den Bauvorlagen gilt das Brandschützkoniept (a)-n*,

9. Pi" nachfolgenden aufgeführten Auflagen, Bedingungen und Hinweise des
staatlichen Gewerbeaufsichtsamtes Hännou"r uolr ög.oz.zozzsind Beitandteil
dieses Bescheides. (A) 1azo1

Es besfehen aus der Sicht des Arbeits- und des :Jmweltschutzes keine Bedenken
gegen die Erteilung der Baugenehmigung, wenn die in der nachfotginain Aufstelung
aufgeführten Nebenbestimmungen una iinweise umgesetzt werden.

Qi9 Bauvorlagen wurden nicht auf ihre Vereinbarkeit mit den Anforderungen der
Arbeitsstättenverordnung geprüff ($ 63 Absatz 1 NBauo). e

Uyt .Übgrsgndung einer Durchschrift des Besc/re ides unter Angabe meines Zeichens
wird gebeten.

/Vebenbestimmungen:
1.

Gegenstand der Stetlungnahme ist der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 02/17 ,,Gewerbegebiet Lehrte - Nord 3 - Erweiterung" (8escÄ/uss vom 17.02.2021 des Rafder stadt Leltrte) sofern sich die voraussetz-ungen andern, rsf das
Gewerbeaufsichtsamt H annover erneut zu beteltigen.

2.

Das I mm issionsschu tz-G utachten,,sch alli m missionsprognose zu m BV Ne u bau
Zgntrallager Aldi Lehrte" Nr. t03051918H-1 vom 30.ö6.zbzt und die Sbtlungnahme
,s.cl.allimmlssionsprognose zum BV Neubau Zentrallager ALDI Lehrte -stellungnahme zum schreiben des GAA Hildesheim v-om 1g. Nov.2021,,vom
22.12.2021 der Norm.ec lJppenkamp GmbH sind Bestandteit dieser BäugeÄenmigung.
Die lnhalte dieser Schreiben sind umzusetzen. Sotlten sich, die Vorausätz:ungen
ändern, ist eine neue Bewertung erforderlich. Auf eine Aufnahme Aer Steilungnahme
in das Gutachten vom 30.06.2021 wird verzichtet.

Volksbank Lehrte e.G.
Sparkasse Hannover
Commerzbank Hannover
Nord / LB Hannover
Postbank Hannover

DE73 2519 3331 7000 o7o0 0o
DE19 2505 0180 1000 0o0o 16
DE50 2504 0066 0201 2003 00
DE34 2505 0000 0101 3598 26
DE50 2501 0030 0005 5863 oO

BIC GENODEFlPAT
SPKHDE2HXXX
COBADEFFXXX
NOLAOE2HXXX
PBNKDEFF

Montag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 _ 16.00 uhr
Donnerstag 08.00 - 12,00 Uhrund 14.00- 16.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Steuernummer: 1 6/290/00i 64
Gläubiger-lD: DE8OZZZO0000087769

IBAN Sprechzeiten
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3.
Die Erschließung des Betriebsgrundstücks hat gemäß den textlichen Ergänzungen
zum Bauantrag vom 14.12.2020 über einen Anschluss an die Westtangente im
stidöstlichen Bereich des Grundstückes zu erfolgen. Die Straßen ,,Kreuzeiche", ,,Zum
Meersefeld" und,,Rudolf-Petzhold-Ring" dienen nicht dem Lieferuerkehr.

4.

Auf dem Betriebsgrundstück ist der Betrieb von Diesel-Kühlaggregaten nicht zutässig.

5.

Kälteanlagen und Kühleinrichtungen sind vor ihrer ersten lnbetriebnahme sowie
regelmäßig durch einen Sachkundigen einer Dichtheitsprüfung zu unteniehen und auf
ihren ordnungsgemäßen Zustand zu prüfen. Das Ergebnr's dieser Prüfungen ist vom
Sachkundigen zu bescheinigen.

6.

Die gutachterliche Stellungnahme gem. AwSV/TRwS durch die beauftragte Freie
Sachverständige für Umwelttechnologie Dipl.-lng. Petra Witzmann ist dem Staatlichen
Gewerbeaufsichtsamt Hannover vor Baubeginn vonulegen.

7.

Die Anlage ist nach $ 46 der Verordnung über Anlagen zum tJmgang mit
wasse rgefäh rd e n den Stoffe n
- vor lnbetriebnahme (oberirdische Anlage Gefährdungsstufe B-D),
- nach einer wesentlichen Änderung (oberirdische Anlage Gefährdungsstufe B-D),- wiederkehrend späfesfens fünf Jahre nach der letzten Überprüfung (oberirdische
Anlage Gefährdungssfufe C-O); bei unterirdischer Lagerung in Wasserschutz- und
Heilquellenschutzgebieten wiederkehrend späfesfens zweieinhalb Jahre nach der
letzten Überprüfung,
- wenn die Anlage stillgelegt wird (oberirdische Anlage Gefährdungsstufe C-D),

durch einen nach $ 53 AwSV zugelassenen Sachverständigen überprüfen zu lassen.
Das Ergebnis der Prüfung ist vom Sachkundigen zu bescheinigen. Das Prüfergebnis
der lnbetriebn ah me ist dem Staatlichen G ewerbeaufsichtsamt vonu legen.

8.

Das amtlich bekannt gemachte Merkblatt zu Betriebs- und Verhaltensvorschriften
bgim umgang mit wassergefährdenden stoffen (Anlage 4 zur Awsv) ist an gut
sichtbarer Sfe/e im Anlagenbereich dauerhaft anzubringen und zu beachtei (S ++
Absatz 4 Satz 2 und 3 AwSV).
Das Merkblatt kann auf der lnternetseite der Niedersächsrschen Gewerbeaufsicht
h e ru ntergel ad e n we rde n :

https://www.qewerbeaufsicht.niedersachsen.de/startseite/service favoriten/downloads
Lllnweltschutz/technischer aewasserschutz/technischer-qewaesserschutz-

52144.htm|

9.

Das Austreten von erheblichen Mengen wassergefährdender Sfor7e ist unverzüglich
dem Staatlichen Gewerbeaufsichtsamt oder einer Potizeidiensfsfe//e anzuzeigen.

Volksbank Lehrte e.G.
Sparkasse Hannover
Commerzbank Hannover
Nord / LB Hannover
Postbank Hannover

DE73 2519 3331 7000 0700 00
DE19 2505 0180 1000 0000 16
DE50 2504 0066 0201 2003 00
DE34 2505 0000 0101 3598 26
DE50 250't 0030 0005 5863 00

BIC GENODEFlPAT
SPKHDE2HXXX
COBADEFFXXX
NOLADE2HXXX
PBNKDEFF

Montag 08.00 - 12.00 uhr und 14,00 - 16.00 uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Steuernummer: 1 612901001 64
Gläubiger-lD: DE8022200000087769

IBAN Sprechzeiten:
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10.
ln den Ladebereichen der Flufförderzeuge ist eine ausreichende Lüftung
sicherzustellen. Für diese Bereiche sind Exptosionsschutzdokumente zü erstellen,
elektrische Anlagen entsprechend der Explosionsschutzdokumente auszuführen.

Hinweise:
1.

Aft und Umfang der efforderlichen Maßnahmen zum vorbeugenden und abwehrenden
Brandschutz bitte ich einvernehmlich mit dem Brandschutzpitifer abzustimmen.
lnsbesondere die Ausführungen des Brandschutzkonzept Werner Bauingenieure,
/ssac-Newton-str. 1, 59423 unna, projektnummer 16 45g vom 10.12.20>0.
2.

Sollten Gründe vorliegen, die eine Überprüfung der lmmissionsorte tpT1 bis tp1g
erforderlich machen, behält sich das Staattiche Gewerbeaufsichtsamt Hannover vor,
dass der Betreiber den Nachweis der Einhattung der lmmissionswerte erbringen
muss.
Die mit diesem Naclweis beauftragte Messsfe//e daff nicht an den prognostizierenden
schalltechnischen G utachten mitgewirkt haben.

3.

Für den Betreiber von Anlagen zum tJmgang mit wassergefährdenden Stoffen besteht
eine Dokumentationspflicht gemäß $ 43 AwSV. Die Antagendokumentation ist auf
Verlangen der zuständigen Behörde vorzulegen. Die Antagendokumentation hat aile
für den Gewässerschutz wichtigen lnformationen über die-Antagen in einer
übersichtlichen Form zu enthalten. Dieses sind Angaben- zum Aufbau und zur Abgrenzung der Anlage,
- zu den eingesetzten Stoffen,
- zur Bauart,
- zu den Werkstoffen der einzelnen Anlagenteile,
- zuSrbherheifseinrichtungen,
- zuSchutzvorkehrungen,
- 'zur 

Löschwasserrückhaltung und
- zur Standsicherheit.

Bei prüfpflichtigen Anlagen sind der Anlagendokumentation zusätzlich der letzte
Prüfbericht, bauaufsichtliche Verwendbarkeitsnachweise und eine gegebenenfalts
erteilte Eignu ngsfeststellung beizufügen.

4.

Es lsf eine Betriebsanweisung zum Gewässerschutz aufzustellen, einzuhalten und im
B_etrigbs- und Anlagenbereich vonuhalten g aa Absatz 1 Awsv).
Die Betriebsanweisung soll mindestens folgende punkte enthalten:

Sachverständige
- lnstandhaltungsplan: Wartungsmaßnahmen
- Alarmplan: Meldewege, Maßnahmen im Schadensfail
. . . Entwässerung: Abscheideranlage - überprüfung durch sachversfä ndige,
Wartungsmaßnahmen

Volksbank Lehrte e.c.
Sparkasse Hannover
Commerzbank Hannover
Nord / LB Hannover
Postbank Hannover

DE73 2519 3331 7000 0700 00
DE19 2505 0180 1000 0000 16
oE50 2504 0066 0201 2003 o0
DE34 2505 0000 0101 3598 26
DE50 2501 0030 0005 5863 00

GENODEFlPAT
SPKHDE2HXXX
COBADEFFXXX
NOLADE2HXXX
PBNKDEFF

Monlag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
oder nach lelefonischer Vereinbarung
Steuernummer: 1 61290 100154
Gläubiger-lD: DE8022200000087769

IBAN Btc Sprechzeiten
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5.
Die Anlage zum umgang mit flüssigen wassergefährdenden stoffen der
Gefährdungssfufe C darf nur von WHG-Fachbetrieben errichtet, von innen gereinigt,
instand gesetzt und stillgelegt werden (g a5 Absatz 1 AwSV).

6.

Aufgrund des Umfangs der Baumaßnahme sind hier evtl. die erweiterten pftichten der
Baustellenverordnung (BauStellV) wie z.B. Vorankündigung und
Srbherheifs koo rdi n ato r z u b e ac h te n.

10' Für die Mitwirkung des Staatlichen Gewerbeaufsichtsamtes Hannover wird gem. den
$$ 5 und 6 der Baugebührenordnung (BauGO) in der zurzeilgültigen Fassu-ng ein
Zuschlag von 3483,00 € erhoben, Dieser Betrag ist in der festgesiellten
Gesamtgebühr der Baugenehmigung enthalten. (H) 1azo"y

11. Für das mit dieser Baugenehmigung zugelassene Bauvorhaben sind 13g pkw-
Einstellplätze erforderlich. Die geplanten 174 sind somit ausreichend. (B) 1onz"1

12' Für die bauliche/n Anlage/n auf dem Grundstück sind 22 Fahrradabstellplätze
erforderlich. Die geplanten 60 sind somit ausreichend. (B) przil

13. Für die vorhandenen oder zu erwartenden Fahrräder der Benutzer und Besucher der
mit dieser Genehmigung zugelassenen baulichen Anlage ist entsprechend den
geprüften Bauvorlagen eine ausreichend große Fahrradabstellanlage zur Verfügung
zu stellen. (g 48 Abs. 1 NBauO). (A)lsazny

14. Für das Bauvorhaben werden die Rohbau- und schlussabnahme gemäß
$ 77 Abs. 1 NBauO angeordnet.

Dem Fachdienst Bauordnung der Stadt Lehrte ist rechtzeitig (mind. 1 Woche vorher)
schriftlich mitzuteilen, wann die Voraussetzungen für die mängelfreien Abnahmen
vorliegen.

Hinweis:
lch weise darauf hin, dass ein Verstoß gegen diese Mitteilungspflicht gemäß
$ 80 Abs. 2 NBauo als ordnungswidrigkeit geahndet werden kann.
Bei der Rohbauabnahme müssen alle Teile,der baulichen Anlage sicher zugänglich
sein, die für die Standsicherheit, den Brandschutz sowie Oen Söhall- und
Wärmeschutz wesentlich sind. Sie sind, soweit möglich, offen zu halten, damit Maße
und Ausführungsart geprüft werden können (S 77 Abs. 2 NBauO). Gemäß g 3 Abs. 4
NBauO dürfen bauliche Anlagen erst in Gebrauch genommen werden, wenn sie
sicher benutzbar sind. (A) 1aeo")

15. Zur Schlussabnahme ist eine Bescheinigung des Herstellers oder der ausführenden
Firma darüber vorzulegen, dass das Gebäude entsprechend den allgemeinen
technischen Baubestimmungen, den DIN-vorschrifien, dem geprüften
Standsicherheitsnachweis und evtl. besonderer Zulassungen nbrgestellt und errichtet
wurde. (A) 1eaor1

Volksbank Lehrte e.G.
Sparkasse Hannover
Commezbank Hannover
Nord / LB Hannover
Postbank Hannover

DE73 2519 3331 7000 0700 00
DE19 2505 0180 1000 0000 16
DE50 2504 0066 0201 2003 00
DE34 2505 0000 0101 3598 26
DE50 2501 0030 0005 5863 00

BIC GENODEFlPAT
SPKHDE2HXXX
COBADEFFXXX
NOLADE2HXXX
PBNKDEFF

Montag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00
Donnerstag 08.00 - 12.00 uhr und 14.00
oder nach telefonischer Vereinbarung
Steuernummer; 1 6/290/001 64
Gläubiger-l D: DE8022200000097769

IBAN Sprechzeiten 16.00 Uhr
16.00 Uhr



t

sefto 14

Die Gebühren für diesen Bescheid ergeben sich aus dem beigefirgten Kostenbescheid.

Rechtsbehelfs beleh ru nq

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe bei der Stadt
Lehrte, 31275 Lehrte Widerspruch erhoben werden.

Mit freundlichen Grüßen
lm Auftrag

Anlaqen

17.02.2022
00367-1 I

6t a

Ie

tO
$

rt

Volksbank Lehrte e.G.
Sparkasse Hannover
Commezbank Hannover
Nord / LB Hannover
Poslbank Hannover

oE732515 3331 7000 0700 00
DE19 2505 0180 1000 0000 16
DE50 2504 0066 0201 2003 00
DE34 2505 0000 0101 3598 26
DE50 2501 0030 0005 5863 00

BIC GENODEFlPAT
SPKHDE2HXXX
COBADEFFXXX
NOLADE2HXXX
PBNKDEFF

Montag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.00- 12.00 Uhrund 14.00- 16.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Sleuernummer: 1 6/290/001 64
Gläubiger-lD: DE80ZZZ000OOOg7769

IBAN Sprechzelten:

Peter Pan
Rechteck

Peter Pan
Rechteck


